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SOIOG / SSOLOG

Der Zentralpräsident hat das Wort Kooperation der HKA
mit HochschulenVorbild

Menschlichkeit

Professionalität

Vorbild sein7 Ist das heute in
Vergessenheit geraten7 Gibt es

überhaupt noch Vorbilder7 Wo
sind diese zu finden7 Wo wird
Vorbild sein gelehrt7 Warum
wird Vorbild sein gelehrt7
Alles Fragen, die sich sicher

jeder ab und zu gestellt hat
oder sich stellen sollte Denn

wer fuhren will wer Anerken

nung ernten will, muss eine

Vorbildfunktion übernehmen

Eine Vorbildfunktion strahlt
Professionalitat und eben auch

Menschlichkeit aus In einer
militärischen Kaderausbildung
lernt man das Vorbild sein von
der ersten Stunde weg Dies ist

gut so und beschert der Pri
vatwirtschaft doch immer wie

der Fuhrungstrager Der
militärische Fuhrer hat gelernt,
Entscheide zu fallen und nicht
Entscheide zu vertagen Er hat

gelernt, zu seinen Entschei

düngen zu stehen und diese zu

tragen Das will heissen In sich

selber Vertrauen haben Ver
trauensbeweise können wie

folgt umschi leben werden

In sich selber Vertrauen
haben

- In seine Untergebenen Ver

trauen haben

- In seine Kollegen und Ka
meiaden Vertrauen haben

In seme Aufgabe Vertrauen
haben

In seine Vorgesetzten Ver

trauen haben

Fuhrungskraften schenkt man
nicht einfach so das Vertrauen
Dieses muss man sich konse

quent erarbeiten Einige
Schlagworter dazu

Menschlichkeit

- Fachkompetenz

- Voibild
beispielhaftes Verhalten

Fürsorge

Zeigen Sie Vorbild und
Professionalität und nehmen Sie an

unseier Generalvei Sammlung

vom kommenden 2 Juni in
Colombier teil Bekennen Sie

Farbe und unterstutzen Sie die

SOLOG und das ausserdienst-

liche Schaffen mit Ihrer Anwe

senheit Die Sektion Romand

bietet einen unvergesslichen

Tag an einem wundervollen
Ort

Und wussten Sie, dass...

das Reglement 52 36 Armee

fahrzeuge technische Daten und

Bahntransport (ADB) oneline

verfugbar ist7

die Broschüre «Einsatzlogistik»
untei Telefonnummer 0800
4000 01 (LBA) bestellt werden

kann7

der Flyer VpfXXI unter Iba lkz

@vtg admin eh bezogen wer
den kann7

es seit dem 1 2 07 ein neues Ver

waltungsreglement (VR) mit m

tegnertem VRE gibt7

Oberstlt Rolf Hafeh

Zentuilpiasulent SOLOG

Ein historischer Moment am
5. April. Am Armee-Ausbil-

dungszentrum in Luzern
sind die Kooperationsvereinbarungen

zwischen der
Höheren Kaderausbildung
der Armee (HKA) und der

Universität Luzern sowie
der Hochschule fur Wirt-
schatt HSW Luzern
unterzeichnet worden.

Von Jorg Birnsticl

Das Postulat des ehemaligen
Nationalrates Samuel Schmid

von 1997, welches zivil
verwendbare «Zertifikate» fur mi
litarische Ausbildung
vorschlug, ist in der Realisierung
ein grosses Stuck weiter ge
kommen So rechnet die HSW

Luzern militärischen Kadern
ab Stufe Hauptmann bis 11

Credit Points (ECTS) an was

bis zu 18 % Zeit und Gel

dersparms fur Studenten
bedeutet Weitere Anrechnungs-

moglichkeiten werden laut Ko

Operationsvertrag laufend

geprüft

HKA und Universität Luzern

verfolgen im Rahmen eines

«Letter of Intent» die Absicht,

gemeinsame Veranstaltungen
bzw Bildungsangebote von

gegenseitigem Nutzen zu
fordern Im Herbst 2007 beginnt
em Blockseminar fur angehen
de Generalstabsoffiziere und
Studenten der Universität zum
Thema «Besonderheiten mo

derner Kriege und Konflikte»
Daneben ist fur 2008 eine

gemeinsame Veranstaltung (Fo
rum) unter Einbezug weiterer
Partner des Campus Luzern
vorgesehen

Eine dritte Zusammenarbeit

geht HKA mit der Hochschule

fur Technik und Wirtschaft
HSW Chur ein Der entsprechende

Kooperationsvertrag
wurd am 2 Mai in Chur unter
zeichnet Generalstabsoffizie-

ren der Armee wild damit er

moglicht, ein Executive Master

of Business Administration
(MBA) zu erwerben, und zwar
unter Anrechnung von bis zu
32 von 60 Credit-Points Damit

erspart sich ein Absolvent
der Generalstabsschule rund
die Hälfte der Studienzeit und
der Studienkosten

Daneben gibt die Armee schon

seit Jahren zivil anerkannte
Zertifikate ab, so z B fur untere

und mittlere Kader (bis

Leutnant) HKA fuhrt auch

unter dem Label TRANSFER
seit über zehn Jahren Kurse fur
zivile Fuhrungskrafte durch
und hat ein Kommando fur
Military Management eingench
tet

Getreu dem Leitbild der HKA
«Die HKA ist in- und ausserhalb

der Armee als Ausbil

dungsstatte fur Kader aner
kannt hat in der Bildungs-
landschaft unseres Landes

lhien festen Platz und wird
auch im Ausland respektiert »

Besuchen Sie doch die Log OS in Bern
i Am Mittwochabend 30 Mai ab 19 Uhi ladt die Klasse Rappa

zzo die Angehangen dei SOLOG mm Tag det offenen Tur an der

Log OS ein Treffpunkt ist im Theonesaal 044 in dei Mannschafts-
kaseine Bein

www.solog.ch

Adress- und Gradänderungen

Zentrale Mutationsstelle SOLOG

Opfikonerstrasse 3, 8304 Wallisellen,
Telefon 044 877 47 17, Fax 044 877 47 48,
E-Mail mut@solog ch

Präsident:

Oberstlt Rolf Hafeli Postfach 82 5079 Zeihen

P 062 876 20 36 Fax 062 876 20 37, M 079 402 29
20 rolfhaefeli@hotmail com

Sektion Nordwestschweiz

Präsident Oblt Thomas Huggler Unterforstrasse 2

4313 Möhlin G 061 851 11 44, F 061 851 56 44

M 079 407 92 75, info@huggler gaertner ch

Sektion Bern/Freiburg/Wallis

Präsident Oberstlt Andres Krummen Bernastrasse 54,
3005 Bern
P 031 312 02 64 G 031 320 23 30 Fax 031 320 23

80 M 079 335 04 58 andres krummen@mobi ch

Sektion Ostschweiz

Präsident Hptm Michael Gruber Ilgenstrasse 4,
8032 Zurich
M 079 214 00 86, michael gruber@swx com

Sektion Zentralschweiz

Präsident Oberstlt Thomas Christen, Mozartstr 6,
6000 Luzern 6, P 041 420 41 10, G 031 324 05 04

M 076 581 41 10 M 076 581 41 10

t k christen@bluewin ch

Section Romande

President Maj Thierry Murier, Faubourg 20

2525 La Neuveville, P 032 751 50 91, G 032 713 63

63 Fax 032 751 16 30 M 079 332 09 23,
thierry murier@bfs admin ch
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SOLOG / SSOLOG I Sektionen / Vermischtes

Hyvää paivää!
-r. Auf gut Deutsch: Guten Tag! Und wer schon einmal das

Vergnügen hatte, m Finnland zu weilen, ahnt wohl richtig.
Die finnischen Kameraden machen dieses Jahr in der Schweiz

einen Gegenbesuch bei der SOLOG. Beim LV Log 2 sowie der

Log Br 1 sind alle Zusagen für den Besuch der finnischen

Offiziere abgesegnet. Br Roubaty wird das Patronat dieses Anlasses

übernehmen und Div Chevalley hat die Zusage zum Besuch

seiner Schule bewilligt. Die Vorbereitungsarbeiten laufen also

auf Hochtouren. Weitere Informationen finden Sie in einer
der nächsten Ausgabe von Armee-Logistik.

SOLOG Nordwestschweiz

Hauptstamm Jeweils am asten Freitag des Monats (aussei an Feieitagen)
Stammtisch jeden Freitag ah 19 30 Uhi Oit gemäss Ab spun he mit E-Mail
Zeichenerklärungen M Militätisch G Gesellschaft P Paitnei C

CUP-Wertung

02 06 Colombier NE MV SOLOG Schweiz

eceaaeBSKiseesas

SOLOG BE/FR/VS

25 05 Kirchlindach Pistolenschiessen
02 06 Colombier NE MV SOLOG Schweiz
22 06 Bern Besuch Feuerwehr Stadt

Bern (aktive Senioren)
23 06 Sand/Schonbuhl «Schiessausbildung»
07 -09 09 Obemai (Elsass) Weinreise
08 09 Aarau, Kaserne MPT (DACHS)

27 09 Sion Besuch Höh UofLG

(aktive Senioren)
05 12 Bern Kaserne Alt Jahresstamm

SOLOG Ostschweiz

12 05 Tegital Pistolenschiessen
02 06 Colombier NE Mitgliederversammlung

SOLOG

21 07 Basel Besuch Military Tattoo

Ol 09 Reuenthal Besichtigung Festung
27 10 Aarau Besichtigung Verkehrs

leitzentrale Aargau

SOLOG Zentralschweiz

02 06 Colombier NE Mitgliederversammlung
SOLOG

Neues Schulhaus
für die Armee

Kriens - -r Direkt an der

Autobahn A2, im ehemaligen

Zeughausareal in Kriens, steht
das neue Gebäude der
Generalstabsschule Hier schult und

trainiert die Schweizer Armee

ihr oberstes Miliz- und Berufskader.

Das Gebäude wird aber

auch dazu benutzt, ganze
Brigadestabe der Armee in
simulierten Ernstfallsituationen zu

trainieren Das von Beton und
Glas dominierte Haus hat 15

Millionen Franken gekostet
Die Fassaden bestehen zum

grossten Teil aus raumhohen
Fenstern Schulkommandant

Brigadier Marcel Fantoni
sprach mit Blick auf das gross¬

zugige Raumangebot denn

auch von einem «exklusiven»

Schulhaus Und von dessen

Lage an der Autobahn ist er

ohnehin angetan' Marcel Fantoni

scherzte, er sei vermutlich
der einzige Kommandant, der

die Nord-Sud-Achse im Alleingang

sperren konnte «Ich

musste nur alle im Gebäude

gelagerten Ordner auf die

Autobahn werfen »

Die offizielle Einweihung fand

am Freitag 30 März statt Mit
dabei wai auch Regierungsra-
tin Yvonne Scharli Sie war
voll des Lobes über die Schule

«Das neue Gebäude festigt
den Standoi t Luzern der Höheren

Kaderausbildung der

Armee » Die Generalstabsschule

ist Teil dieser Kaderausbildung,

die ihren Sitz auf der

Luzernei Allmend hat

Übrigens Die Generalstabsschule

in Kriens beschäftigt 70

Mitarbeiter, die Hälfte davon

Berufsoffiziere und -unteroffi-

Einsiedler Offiziere
dachten laut nach

Einsiedeln. - -r Der Präsident

dei Offiziersgesellschaft
Einsiedein, Major Oliver
Kiemenz, durfte zur 131 ordentlichen

Generalversammlung
einladen Seiner Einladung
folgten neben den 22 Mitgliedern,

Ehrengast Oberstleutnant

Edgar Gwerder, der
amtierende Präsident der
Kantonalen Offiziersgesellschaft

Die einzelnen Traktanden

gaben keinen Anlass zu grosseren

Diskussionen, erst unter
dem Traktandum Varia
entstanden einige Fragen zur
Zukunft dieser Offiziersgesellschaft,

musste doch im vergangenen

Jahr eine sehr geringe
Teilnahme seitens der Mitglieder

an den Anlassen verzeichnet

werden

Aber auch Fragen und

Stellungnahmen zu Wehrfragen
und der Armee XXI standen

www.solog.ch
Die SOLOG

auf dem Internet
info@solog.ch

Beförderungen im Offizierskorps
Mit Wirkung ab 1. Januar / 2. Teil

Zum Hauptmann - Au

grade de capitaine -
AI grado di capitano

Aebei hard,Mario Dieterswil BE

AebersoId,Hans Rudolf, Steffisburg
Affolter.Chnstoph, Walliswil b Nie-

derbipp BE

Alvarez,Sandro Ruti ZH

Amhof,Marcel, DubendorfZH
Arii,Josua Wattwil SG

Artho,Patrick Steg im Tosstal ZH

Bachmann,Stefan Adetswil ZH

Bangerter,Daniel Münsingen BE

Bai locchi,Alan Agarone TI
Bai lochei ,Mai tin Zunch ZH

Barroud.Eric, Leysin VD

Baumgartner,Beat, Bosingen FR

Berger,Ramun Niederscherh BE

Betschart Oliver, luzein LU
Beutler,Biuno Kerzers FR

Bissig, Florian Bonstetten ZH
Blatter Christian Winterthui ZH

Böhm,Daniel, Eggersriet SG

Boni,Philipp Zug ZG

Btandli,Gian Andreja Maienfeld

Biehm,Michael Windisch AG
Bridel Maurice Luzern LU
Bi uderer,Daniel Mannedorf ZH

Biulhart,Beda Winteithur ZH

CasaLThierry Sion VS

Casty,Sandro Chur GR

Chervet,Nicolas, Lausanne VD
Christen,Lukas, Luzern LU
Clement,Benoit, Gletterens FR

Cocciadifeiro,Antonio, Ansdorf BL

Colombo,Paolo Bellinzona TI
Costantini.Renato Zurich ZH
De Boni,Marzio Gnosca TI
Dietsche,Sacha Adligenswil LU
Ebener,Mathias, Munchenbuchsee

Eckenstein.Alexander, Zug ZG

Egelmair,Thomas, Airolo TI
Eggel,Matthias, Brig VS

Egli,Michael, Nidau BE

Engler,Jara Guntalingen ZH

Epp Mark Altdorf UR

Erny,Lukas, Embrach ZH

Federer,Florian Raterschen ZH

Feilchenfeldt,Jonas, Lausanne VD
Ferrai i,Samuel Davesco-Soragno
Fluri Felix Bottmingen BL
Forster,Sven Gempenach FR

Fraefel,Christian Zurich ZH

Frchner,Fabian Zurich ZH

Frei,Markus, St Gallen SG

Frigg,Chnstoph Neuheim ZG

Gachet,Alexandre, Fribourg FR

Gasser,Thomas, Fehraitorf ZH

Gaumann,Christoph, Hagendoif SO

Gerber,Mark Grosshochstetten BE

Gerschwiler,Philipp St Gallen SG

Gfeller,Hanspeter Herzogenbuch-
see BE

Gisler,Fabian Altdoif UR

Gnagi,Marco Aarberg BE

Grimm Micha Frutigen BE

Grossi,Omar, Monte Carasso TI

Guerry,Philippe, Lausanne VD
Hachlei,Mathias, Munchenbuchsee

Hager,Guido Zurich ZH

Haldimann,Matthias, Cugy VD
Haus,Alexander Wolfwil SO

Hausermann,Christoph Tennwil

Heggli,Claudio Kaltbrunn SG

Hehlen,Benito Latterbach BE

Henzen,Christoph Granges-Paccot

Hertig.Thomas, Kappel SO

Holenweger, Michael, MannedorfZH

Horneckei,Ronny Zurich ZH
Huber,C hi istoph Sevelen SG

Hug,Hansjorg Hombrechtikon ZH

Hunziker Biuno Tauflelen BE

Hunzikei,Florian Herisau AR

Imhof,Martin Kestenholz SO

Inabnit,Marc, Ersigen BE

Iseli,Daniel Gwatt (Thun) BE

Jaquinet.Bastien Lully VD
Jordi,Rolf, Thun BE

Jost, Mark Zurzach AG

Jost,Peter Gwatt (Spiez) BE

Jut7i,Chi istoph Worblaulen BE

Kach,Christoph, Mettmenstetten ZH
Kasteler,Stefan Toffen BE

Kellenbergei, Lukas, Klemdottingen
Keller,Vania Steffisburg BE

Kern,Reinhard Reinach BL

Klotzh,Michael, Emmen LU

Knabenhans,Daniel Hedingen ZH

Köhler,Beat, Ittigen BE

Kohli,Thomas, Wolleiau SZ

Koller,Stefan Appenzell AI
Kraft Marco Thun 4

Kuffer,Samuel, Sion VS

Kurmann,Patric, Vilais NE

Lardi,Amadeo Bonstetten ZH

Lauener,Christoph Thun BE

Lesmni Marcello Ascona TI
Limacher,Markus, Willisau LU

Loretan,Willy Liebefeld BE

Luthi,Matthias, Liebefcld BE

Luthi,Montz, Weiningen ZH

Manser,Erich St Gallen SG

Martinek Igor, Lutry VD
Maurer,Moritz, Zurich ZH

Maurei,Reto Wmterthut ZH

Meier,Mai c, Onex GE

Meister,Peter, Heimberg BE

Muller,Daniel Geneve GE

Mullei,Marco Birrhard AG

Muller,Markus, Basel BS

Neidhart,Johnny Schaffhausen SH

Neuhaus,Sebastien ,3158 Guggis-
berg BE

Oberholzer,Florian Adetswil ZH

Obrist,Maikus, Russikon ZH

Perret,Guillaume, Vandoeuvres GE

Pittet,Didier. Lausanne VD
Reichen, Pascal, Stettien BE

Rensch,Daniel Surcuolm GR

Riesen.Timm Muhledorl BE

Ringgenberg.Roger Leissigen BE

Ritschard,Daniel, Luterbach SO

Rossier.Ludovic, Sion VS

Rufli,Patrick Buren an der Aare

Ruhli,Frank Zurich ZH

Rydlo Alexandre Chavannes-pres-
Renens VD
Salamin,Dirk Sierre VS

Schafer,Marc, Kilchberg ZH
Schaffner,Michael Eilenbach ZH
Schaffner, Reto Wintersingen BL
Schappi,Auane, Zurich ZH

Schar,Oliver, Muhlethurnen BE

Schenker,David Teufenthai AG
Schindler,Luc, Grenchen SO

Schlapfer,Christian Luzern LU
Schlumpf,Dominik Sulgen TG

Schmid,Pascal, Wolfhausen ZH
Schmid Patrick Wangen b Ölten

Schmidhausler,Adrian Lachen SZ

Schnydei,Dominik Schupfheim LU
Schodler,Markus, Dagmersellen LU
Schuler,Anton Goldau SZ

Schumacher,Nicolas, Chene-Bourg
Schurpf.Benno Gossau SG

Schwarz,Stephan Riniken AG

Schluss folgt'
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